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Presseinformation 

 
NDR dreht im Stift Fischbeck 
 
Einblicke in die Sendereihe „Klosterküche – Kochen mit Leib und Seele“ 

 
„Klosterküche - Kochen mit Leib und Seele“, so heißt das Fernsehformat, 
das als Koproduktion zwischen NDR und Kirche im vergangenen Jahr, am 
22. November 2015, an den Start ging. Die Fernsehreihe ist eine 
Koproduktion zwischen NDR, der Evangelischen Kirche im NDR und dem 
katholischen Rundfunkreferat. Geplant sind 16 je 30-minütige Sendungen 
aus norddeutschen Klöstern und Stiften, die die Vorstellung der 
Gemeinschaften vor Ort mit der Vermittlung christlicher Inhalte verbindet. 
Nun ist das Stift Fischbeck  Schauplatz für zwei Folgen aus der Sendereihe. 
Der NDR hat am 10. Juni mit den Dreharbeiten vor Ort begonnen. Zwei 
Sendungen entstehen in und um das Stift bis zum 16. Juni 2016. 
Moderatorin ist Annette Behnken, Pastorin in der Wennigser Klosterkirche 
und Sprecherin des „Wort zum Sonntag“. Sie unterhält sich mit den 
Menschen vor Ort, um die Zuschauer mehr über kulinarische 
Köstlichkeiten, die Geschichte der Klöster und den Glauben der Menschen, 
die dort leben, erfahren zu lassen. 
Das Stift Fischbeck ist der sechste Drehort in der neuen Sendereihe: „Das 
Filmteam ist Bereicherung und Herausforderung in einem: Meine 
Wertschätzung gilt all diesen energievollen und ideenreichen Menschen,  
die mit ihrer Offenheit und Neugier gute Stimmung verbreiten und 
Interesse an unserem Leben zeigen. Und doch bringen solche Dreharbeiten 
viel Mehrarbeit mit sich – die wir gerne in Kauf nehmen, weil wir merken, 
dass das, was uns wichtig ist, gehört wird“, sagt Katrin Woitack, Äbtissin 
im Stift Fischbeck.  
„Das Thema Ernährung in Verbindung mit dem Klosterleben ist ein gutes 
Vehikel für diese ökumenische, christliche Verkündigungssendung“, 
unterstreicht Jan Dieckmann, Hörfunk- und Fernsehbeauftragter der 
norddeutschen Kirchen beim NDR. 
Die Klosterkammer Hannover unterstützt das Fernsehformat 
„Klosterküche – Kochen mit Leib und Seele“ mit insgesamt 120.000 Euro. 
„Das von der Klosterkammer verwaltete Stiftungsvermögen stammt aus 
ehemals kirchlichem und klösterlichem Vermögen. Wir haben ein großes 
Interesse daran, dass unsere belebten evangelischen Frauenklöster und 
Stifte noch bekannter werden und dabei auch deren geistliches Profil zum 
Ausdruck kommt“, ergänzt Hans-Christian Biallas, Präsident der 
Klosterkammer Hannover. 
Gesendet werden die Beiträge, die derzeit entstehen, am 25. September 
sowie am 30. Oktober 2016, jeweils um 15 Uhr im NDR Fernsehen. 
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Das Stift Fischbeck 

Das Stift Fischbeck liegt in Hessisch Oldendorf an der Weser im Landkreis 

Hameln-Pyrmont in Niedersachsen Es ist im Jahr 955 als Kanonissenstift 

gegründet worden. Zum Stift gehören neben den zum Teil noch 

mittelalterlichen Stiftsgebäuden die romanische Stiftskirche, Kunstschätze 

sowie ein Kräutergarten nach historischem Vorbild. Ursprünglich lebten 

dort unverheiratete Töchter des Landadels, die sich ohne ewiges Gelübde 

geistiger Bildung und karitativen Tätigkeiten widmeten. Im Stift Fischbeck 

leben seitdem bis Frauen in christlicher, evangelisch geprägter 

Gemeinschaft zusammen -heute sind es mit der Äbtissin acht Stiftsdamen. 

Die Äbtissin, Katrin Woitack, ist seit 2015 im Amt. Vorher war sie als 

Pastorin, zuletzt in der Apostelkirche in Hannover, tätig. 
 
Klosterkammer Hannover 

Die Klosterkammer Hannover ist eine öffentliche Einrichtung, die das 

Vermögen von vier öffentlich-rechtlichen Stiftungen verwaltet. Die 

Stiftungen sind aus ehemals kirchlichem Vermögen entstanden. Aus den 

Erträgen unterhält die Klosterkammer mehr als 800 denkmalgeschützte 

Gebäude und rund 12.000 Kunstobjekte. Weitere Mittel aus den Erträgen in 

Höhe von rund drei Millionen Euro stellt sie pro Jahr für mehr als 200 

kirchliche, soziale und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem 

Fördergebiet zur Verfügung. Darüber hinaus betreut und unterstützt die  

Klosterkammer fünfzehn heute noch belebte evangelische Frauenklöster 

und Damenstifte in Niedersachsen, dazu gehört auch das Stift Fischbeck. 

Hier hat die Klosterkammer Hannover die Rechtsaufsicht. 

 
 
 
     


